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Jungen 19 Landesliga Gr.4

TSG 1861 Bad Wurzach : SSV Ulm 1846 II 
Samstag, 05.11.2022, 13:00 Uhr

SSV Ulm 1846 II spielt unentschieden bei der TSG 1861 Bad 
Wurzach

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 16:23 Sätzen trennten sich die Spieler des
SSV Ulm 1846 II beim Auswärtsspiel in der Jungen 19 Landesliga Gr.4 am Samstagnachmittag von
der TSG 1861 Bad Wurzach. Rund 130 Minuten ging das Match, ehe Robert Ebner das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die Heimmannschaft profitierte
im umdatierten 5. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Eine starke
Leistung zeigte Martin Fimpel, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kaplan / Michel war für Dullinger / May
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zwar brachten Bauer / Ebner
Fimpel / Herdrich phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Fimpel / Herdrich mit 3:1
durch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 8:11, 11:9, 11:6, 7:11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Marc Dullinger und
Devin Kaplan die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Martin Fimpel bekam es nun mit Philipp Bauer zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Martin Fimpel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Anschließend war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Lukas May gelang es Robert
Ebner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Robert Michel war für
Samuel Herdrich schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Beim wenig später folgenden 9:11, 9:11, 7:11
gegen Philipp Bauer fand Marc Dullinger von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Martin Fimpel besiegelte wenig später mit einem 3:1 gegen Devin Kaplan
einen Punkt für sein Team. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robert Michel wurden Lukas May
hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die
Spannung nun zu greifen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. In vier Sätzen verlor Samuel Herdrich seine Partie
gegen Robert Ebner. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat die TSG 1861 Bad Wurzach in der Saison nun einen Saison-Sieg,
3 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
12.11.2022 gegen den TSV Laupheim an. Für den SSV Ulm 1846 II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Setzingen am 12.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:3
geht.

 Statistik:
 TSG 1861 Bad Wurzach

Doppel: Dullinger / May 0:1, Fimpel / Herdrich 1:0 
Einzel: M. Dullinger 1:1, M. Fimpel 2:0, L. May 1:1, S. Herdrich 0:2 

 SSV Ulm 1846 II
Doppel: Kaplan / Michel 1:0, Bauer / Ebner 0:1 
Einzel: P. Bauer 1:1, D. Kaplan 0:2, R. Michel 2:0, R. Ebner 1:1
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